
Protokoll KIQ 06.Mai2026

Anwesend: Leonore Vogdt, Anne , Anna Flach, Heike Schley, Maria
Breivogel, Karina Pohl, Marc Heesen, Valerie v. Klaß- Thomsen

Moderation: Heike Schley

Protokoll: Valerie v. Klaß- Thomsen

1. Begrüßung der lebhaften Gruppe 

2. Was ist los bei wem?

Leonore: Nachbarschaftsfest, Sprach Café, Sozialrathaus Sprechzeiten, 
Fest der Kinder rechte ganze Woche und Schulung, jeden Monat zwei Tage
Valerie: Zwei Präsentationen erfolgreich abgeschlossen 27. und 30.04. 
Karina war da am 27. (Kinder) und Leonore am 30.(Senioren), 
Musiktheaterprojekt weiter in Planung, fünf Förderer haben bereits 
zugesagt, mindestens drei stehen noch aus, Start noch vor dem Sommer 
geplant, Klassen werden unterrichtet.
Anne: Viel zu tun
Marc: Einführung Pakt, alte und neue Verträge
Anna: Planung, viel zu tun, voll besetzt, Ferienspiel Organisation
Maria: viel los beruflich und persönlich, erschöpft
Heike: Pädagogischer Tag, Hauptaspekte Schulentwicklung, neue Regeln 
des Landes, Pensionierung, Wechsel Kollege, daher Minus der Stunden
Karina: Abschied vierte Klasse, Laterna Magica, Pakt Wunsch nach mehr
Einblick ins Personal, Sozialrathaus- Sprechzeiten wären für die Eltern 
hilfreich

3.

Leonore:

Auf dem Präsentierteller, viel Kontakt entsteht
Handarbeitsgruppe, abends, überwiegend Frauen oder auch ältere Kinder, 
auch hier Zugang zu Kindern
Allein- Erziehenden Treff, Filmbeitrag HR bei YouTube



Sozialrathaus Bergen-Enkheim möchte auch Sprechzeit anbieten, Leistung,
Kinderschutz, Kindeswohlgefährdung?!  12 Leute zu Besuch, Austausch 
Bedingungen, KJS  Einwand Anne: Wäre gut, sowas vor Ort zu haben
Karina: Tolle Angebote im Stadtteil, nicht immer bekannt, Frage: Möglich, 
Angebote verteilen? Oder Homepage oder socialmedia? Heike weist auf 
Sozialpädagogen hin, vielleicht über die?! In der nächsten Besprechung. 
Leonore bräuchte für SocialMedia Unterstützung, bisher Wandzeitung, 
begrüßt Austausch mit Sozpäds.

Anne:

Ansprechpartner für Angebote Kinderrecht? Yvonne Orlob 
Stufensprecherin, Maria ist aus der 3. Stufe und gibt es weiter, Montag 1. 
Juni, 4e ist dabei – 1 Stunde, Vormittag Kinderrechte- Angebot
Kinderrechte 27.05. - 02.06. 26  Leonore freut sich über 
Ausstellungsmaterial der Kinder der Einrichtungen, diesmal mehr inhaltlich
statt Fest, jedes Kind bekommt bitte Info in der Schule  Einwurf Karina, 
auch in der Woche im Unterricht, in Kanon der Schule aufnehmen, Heike 
ergänzt: Schulleitung braucht Zusammenfluss Info für sowas.
Anne: Ziel: Kinderrechte einmal im Jahr und parallel in der Schule, Heike 
braucht für das Kollegium eine verbindliche Struktur, Karina: Ansatz, paar 
fangen an und dann hat man schon welche, bisher war es einigen zu viel 
oder der Flyer war nicht da
Anne, Frage Informationsfluss? Wohin? Bisher an Heike, sie bestätigt 
korrekt.
Für diese Jahr: 4e erarbeitet etwas zum Thema Kinderrechte und dann 
sprechen und dann haben andere auch möglicherweise Kapazitäten, Frage
Marc: Präventivwoche für Kinderrechte? 
Anna  Terminplanung schickt Anne für nächstes Jahr rum
Ergebnisse von Marcs Aktion und von der 4e kommt auch was und von 
Marias Klasse, Valerie bringt Material von Marc
01.06. Elternsprechstunde! Hinweis Anne, Flyer an Kinder mit restlichen 
Terminen

Bericht Anna:

Anna: Umsetzung Rechtsanspruch, reduzierte Schließtage, Eltern wollen 
klagen wegen Abholzeiten  Bereichsleitung überlegt schon, ob das 
überhaupt so geht, Kommunikation ist unterschiedlich, Eltern sammeln 



sich schon, Heike: Lehrkräfte in Frühbetreuung, Rahmen wird eingehalten, 
Wege in der Umsetzung müssen gefunden werden. Anna: Piktogramme 
sagen klar, was dann nicht geht, es sei nicht möglich, das so einfach
Sprung zu 5.:

Anne fragt nach Infos. Heike: Alle Kindern könenn weiterhin an AGs 
teilnehmen. Kinder ohne Pakt dürfen zurück in den Hort, nur für das 
Angebot anders versichert, während AG nicht oder anders, mit 
Förderverein noch klären. Frage: Elternbrief für Eltern sinnvoll? Ängste der 
Eltern überall? Oder nur bei Anna? Marc sagt, ruhig, Eltern haben noch 
vorletzte Info, wollen anmelden wegen 7,60 €. Wichtig, Anna: es kostet 
alles gleich, Anna sagt, Beruhigung wäre gut. Heike wird was formulieren. 
7,60 € war Übergangszeit…mit Kündigung verlieren sie Rechtsanspruch. 
Anne fragte: Wie startet es im August? Alle sagen: Angebot für alle 1.-4. 
Anmeldung über Kindernet, Valerie fragt: Wieviel Kinder? Betreuungsplätze
erhöht worden, in der schulischen Betreuung auf 200 Plätze hochgehoben,
von 120. Je nach Einkommen der Eltern, 200 knapp bei Gehalt über 49.000
€ - bis 14:30 Uhr sind die Kinder da, Basisfinanzierung, können aber bis 
17:00 Uhr bleiben, aber 14:30 Uhr müssen. Angebote außerhalb können 
dann nicht wahrgenommen werden. Räume für die 200? Marc schätzt 150 
Kinder, Räume sind noch nicht alle genutzt.
Kooperationsvereinbarung: Ganztag im Pakt  wird Meike inhaltlich füllen 
(heute Fortbildung), die, die neu starten sollen damit starten, die anderen 
können, alles ist anpassbar  gemeinsames Lesen, eignet sich auch nicht 
für alle, z.B. Annes Kinderhaus
Herr Zähr bittet übrigens um Aufnahme in den kIQ- Verteiler (Anmerkung 
Marc)
 es wird ein Team geben, das das Kooperationspapier entwickelt, Karina 
sagt, wir machen das, weil wir steuern die Gruppe
 Anne schlägt vor: Meike ruft alle Leitungen an, Email erreicht wohl 
nicht.. Kinderhaus und andere Formate müssen auf jeden Fall mit rein
 Beschluss: Meike lädt ein per Telefon und die Leitungen sollen 
zu KIQ dazu kommen

4. 

Karina berichtet vom Plenum KIQ
Anne: ca. 20 Vertreter von verschiedenen Einrichtungen, wenige Eltern
Heike: Gespräche gut, Lernen wie?!



Räume, Valerie und Marc: Schulelternsprecherin wünscht sich 
Zusammenarbeit z.B. Garten AG mit Sam (dort fiele es aus oft), StpG war 
da , Schule bietet auch Räume an ab abends, Sporthalle muss übers Amt 
gemietet werden
Karina: Ernährung war gut
6. Termine

24. Februar - Plenum: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Termin Kooperationen starten: Heike schaut mit Karina und Meike 
morgen

Dienstag, 09.06.26 – 9:00 Uhr -  Kooperationsvorlage wird den 
Einrichtugnen geschickt, um vorab Fragen zu notieren

4 KIQ- Termine, Vormittag: Dienstag, 22.09.26 - 9:00 Uhr bis 11:00
Uhr

                                                            Dienstag, 24.11.26 – 14:30 
Uhr bis 16:30 Uhr (Leonore    

                                                           fehlt, Schlüssel an Anne)

                                                           Dienstag, 19.01. 27 -   9:00 
Uhr bis 11:00 Uhr 

                                                            Dienstag, 04.05.27 – 14:30 
Uhr bis 16:30 Uhr

 Moderation übernimmt für den 22.09. 26 übernimmt Valerie 
(Einladung erfragen und verschicken) : Stadt der Kinder in der 
Kooperation vereinbaren?! 1.-3. Wie gehabt, Plenum noch zu früh,
Rest nach Absprache

                                                           




